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1. Struktur der Kursstufe (1)

• Halbjahre statt Schuljahre:

11.1 - 11.2 - 12.1 - 12.2

• 4 Halbjahre – 4 Zeugnisse

• 1 Kurs = 1 Halbjahr in 1 Fach

• Kursstufe als Einheit:
+ Kursnoten aus allen Halbjahren
+ Noten der Abiturprüfungen 
= Abiturabrechnung
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1. Struktur der Kursstufe (2)

• Leistungsfächer (5-stündig)

mehr Inhalte, erhöhte Anforderungen

• Basisfächer

- 3-stündig:

Deutsch, Mathematik, Fremdsprachen,

Naturwissenschaften, bilinguale Sachfächer

- 2-stündig: 

Gesellschaftswissenschaften, Sport, BK, Musik,  

Wahlfächer

• Seminarkurs
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2. Benotung

Note sehr gut gut befriedigend ausreichend mangelhaft ungenügend

Punkte 15 14 13 12 11 10 9 8 7 6 5 4 3 2 1 0

Benotung in 15 Notenpunkten

„Unterkurs“

Nicht 

besucht
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3. Klausuren und GFS

• Leistungsfächer (außer Sport): 

2 + 2 + 2 + 1 Klausuren pro Halbjahr

• 3 (ggf. 4) GFS

in verschiedenen Fächern, bis Ende 12.1

• Basisfächer (außer Sport):

1 + 1 + 1 + 1 Klausuren pro Halbjahr
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4. Fächerübersicht (1)
Pflichtfächer

Deutsch

Fremdsprachen:
E, F, L, It, Gr

Gesellschaftsw.:
Ge, Geo, Gk, Wi, 

Rel, Eth

Mathematik

Naturwissen-
schaften: 

Bio, Ph, Ch

Kunst,  
Musik,

Sport
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4. Fächerübersicht (2)
Wahlfächer

• Philosophie

• Psychologie

• Literatur und Theater 

• in Klasse 10 begonnene Fremdsprache

• Informatik

• Vertiefende Mathematik

• Seminarkurs
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5. Belegungspflicht LF (1)

• insgesamt mindestens 11 Fächer 

aus vorgegebenem Pflichtkanon

• mindestens 42 Kurse (1 Kurs = 1 Halbj. in einem Fach)

 mindestens 32 Wochenstunden pro Halbj.

• 3 fünfstündige Leistungsfächer 

in bestimmten Kombinationen
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5. Belegungspflicht LF (2)

1. 3  fünfstündige Leistungsfächer 

aus dem Pflichtbereich, je 4 Halbjahre

Regel 1: 2 Leistungsfächer aus den Fächern 
D, M, FS, NW

mindestens 2 verschiedene bunte 
Farben

Regel 2: 1 Leistungsfach D, M oder GW

mindestens 1 Deutschlandfarbe
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5. Belegungspflicht LF (3) 

Religion / Ethik als Leistungsfach

nur möglich, wenn in Klasse 10 

mindestens 1 Halbjahr besucht
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5. Beispiele für Belegung der 3 LF



• Nur noch bunte Farben möglich, um Regel 1 zu erfüllen. 

• Noch mindestens 1 Deutschlandfarbe daraus nötig. 

 2 aus: 

• Nur noch bunte Farben möglich, um Regel 1 zu erfüllen. 

• Alle bunten Farben möglich, sofern 2 verschiedene.
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+ + ?

Man kann nicht eine 

Gesellschaftswissenschaft

und ein Fach aus K M S 

als LF haben!
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5. Beispiele für Belegung der 3 LF  

• Bei 2 FS oder 2 NW ist zunächst weder Regel 1 (2-mal 

bunt) erfüllt noch Regel 2 (Deutschlandfarbe).

• Beides zusammen kann nur durch D oder M erfüllt 

werden. 

+

+


ODER3)
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Bei D oder M als LF sind die Wahlmöglichkeiten für die 
anderen LF am größten: 

1 oder 2 FS + 1 oder 2 NW + GW oder KMS

5. Beispiele für Belegung der 3 LF  

+ 
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5)
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5. Beispiele für Belegung der 3 LF 

Darstellung 

im Leitfaden 

auf den 

Seiten 

10 - 11
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6. Belegungspflicht BF (1)

• Deutsch

• Mathematik

• 1 Fremdsprache

• 1 Naturwissenschaft

• zweite FS oder 

zweite NW

Zusätzlich zu den 3 Leistungsfächern folgende Fächer 

als Basisfächer jeweils 4 Halbjahre

(sofern nicht bereits fünfstündig belegt):

• Musik oder BK

• Geschichte 

• Gemeinschaftskunde 
und Geographie 
(jeweils nur 2 Halbjahre 
angeboten)

• Religion oder Ethik 

• Sport 
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6. Belegungspflicht BF (3)

• eine oder mehrere Sprachen

• eine oder zwei Naturwissenschaften

• Musik oder BK

Nach Klasse 10 können abgewählt werden:

Diese Fächer stehen mit 
den Noten aus Stufe 10 im 
Abiturzeugnis !
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7. Wahlbogen (1)

Mindestens 32 
Wochenstunden

pro Halbjahr

Mindestens 
42 Kurse*

*

3 LF  12 Kurse
7 BF  28 Kurse

+ 2 weitere Kurse
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7. Wahlbogen (2)
Achtung: 

Auf korrekte 
Schreibweise 

und Daten 
achten!
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7. Wahlbogen (3)
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7. Wahlbogen (4)
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7. Wahlbogen (5)
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8. Anrechnungspflicht (1)

genau 40 Kurse: 

• alle 4 in D, M, FS, NW, 
2. FS oder 2. NW, Ge  6x4  Total 24

• + die 2 Geo und die 2 Gk  + 4  Total 28

• + 2 der 4 BK oder Musik  + 2  Total 30

• ggf. plus Prüfungsfächer

• nach eigener Wahl: 
Religion/Ethik, Sport, 2 der 4 BK/Mus, Wahlfächer, 
ggf. Seminarkurs
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8. Anrechnungspflicht (2)

• alle anrechnungspflichtigen Kurse

• 2 der 3 Leistungsfächer werden doppelt 

gewichtet
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Belegungs-
pflichtig

Anrechnungs-
pflichtig

Deutsch 4 4

Mathematik 4 4

FS 4 4

NW 4 4

2. FS oder 2. NW 4 4

Musik / BK 4 2

Geschichte 4 4

Geo / Gk 4 4

Religion / Ethik 4 0

Sport 4 0

ggf. mündliche Prüfungsfächer (4) (4)

8. Anrechnungspflicht (3)
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9. Abiturprüfung (1)
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Schriftliche 
Abiturprüfung

Mündliche Abiturprüfung

• die 3 Leistungs-
fächer in 4-
facher Wertung

• moderne FS mit  
Kommunikations
-prüfung 

• BK, Mus, Spo mit
fachpraktischer 
Prüfung

• 2 Basisfächer 
in 4-facher Wertung
(unter bestimmten Umständen auch 
Wahlbereich möglich)

• Gk/Geo nur als Kombi-Prüfung

• Seminarkurs kann 1 mdl. Prüf. 
ersetzen (aber nicht D oder M) 

• ggf. zusätzliche mündl. 
Prüfungen
(bei 0 NP in einer Prüfung zwingend!)

• Spo, Lit./Th. mit fachpraktischer 
Prüfung



9. Abiturprüfung (2)

alle Deutschlandfarben nötig

Weder FS noch NW müssen Prüfungsfach sein!

Kombinationen der Prüfungsfächer
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Regel 1: D und M müssen Prüfungsfächer sein.

Regel 2: 1 GW muss Prüfungsfach sein. 
(auch möglich: Seminarkurs mit gesellschafts-
wissenschaftlichem Thema)



9. Abiturprüfung (3)

Regel 3: Es dürfen nicht mehr als 40 Kurse 
dadurch anrechnungspflichtig
werden. (30 sind es sowieso schon, s.o.)

Es dürfen maximal 2 
Prüfungsfächer gewählt werden, 
die ansonsten nicht 
anrechnungspflichtig sind. 

Beispiel: Rel./Eth., Sport + Wahlbereich 
sind nicht zu dritt als Prüfungsfach 
kombinierbar. 

Kombinationen der Prüfungsfächer
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9. Abiturprüfung (4)

Religion/Ethik und Informatik

… können nur mündliches Prüfungsfach 
sein, falls schon in Stufe 10 belegt.
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9. Abiturprüfung (5)

Darstellung 

im Leitfaden 

auf den 

Seiten 

10 - 11

32



mündliche Abiturprüfung

• 20 Minuten Vorbereitungszeit

• 20 Minuten Prüfungszeit 
(davon 10 Minuten Vortrag, 10 Minuten Prüfungs-
gespräch)

9. Abiturprüfung (6)

33



Gesamt-
qualifikation

mind.               
200 Punkte

Erster Block

max.                
600 Punkte

höchstens 
8 Unterkurse 

(< 5 NP), 
darunter 

max. 3 in LF

mindestens 

100 Punkte

Zweiter Block

max.                 

300 Punkte

• keine 
Prüfung 
mit 0 NP

• max. 2 
Prüfungen
< 5 NP, 
darunter 
max. 1 LF

© Jl

keine 
belegpflich-
tigen Kurse 
mit 0 NP!

9. Abiturprüfung (7)
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10. Zeitlicher Ablauf 

1. Vorwahl bis 22. Februar 

2. endgültige Kurswahlen bis 22. Juni

3. Planung der drei GFS bis Ende Oktober 
(Jahrgangsstufe 11.1)

4. Wahl der mündlichen Prüfungsfächer 
Ende 12.1
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Tipps aus der Praxis:

• Wählt nach Interessen und 

Fähigkeiten. 

• Wählt nicht „taktisch“!
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Information – Beratung – Koordination

Als Oberstufenberater*innen stehen wir

Heike Dietz und Thorsten Schröder

zur Beratung bei Fragen und Entscheidungen der 
kommenden beiden Jahre zur Verfügung.

37



Informationen zur Kursstufe
(AGVO vom 19. Oktober 2018) 

Noch 
Fragen?

Der Weg zum Abitur 2024
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